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„Landwirtschaft hautnah“ erleben: Einladung zur 
31. Brandenburger Landpartie am 13. und 14. Juni 

135 Gastgeber in über 120 Ortsteilen öffnen ihre Türen – Zentrale Eröffnungsveranstaltung am 

Samstag auf dem Hof Domin in Peickwitz bei Senftenberg 

Entdecken, erleben, genießen: Zur Brandenburger Landpartie an diesem Wochenende (13. und 

14. Juni) sind alle Brandenburgerinnen und Brandenburger sowie Gäste aus nah und fern zu 

Ausflügen aufs Land eingeladen. Unter dem Motto „Landwirtschaft hautnah“ öffnen landesweit 

Landwirtschaftsbetriebe, Hofläden, Gärtnereien, Reitbetriebe, Fischereien und Forst- und Wein-

baubetriebe ihre Türen und Tore. Insgesamt beteiligen sich 135 Gastgeber in mehr als 120 Orts-

teilen. Die zentrale Eröffnungsveranstaltung findet am Samstagvormittag auf dem Landwirt-

schaftsbetrieb Domin in Peickwitz (Landkreis Oberspreewald-Lausitz) statt. Dort wird Landwirt-

schaftsministerin Hanka Mittelstädt die Brandenburger Landpartie offiziell eröffnen. 

Die Brandenburger Landpartie ist die publikumsstärkste Veranstaltung im ländlichen Raum Bran-

denburgs. Sie wird von pro agro – Verband zur Förderung des ländlichen Raumes in der Region Bran-

denburg-Berlin e.V. gemeinsam mit dem Landesbauernverband Brandenburg e.V. (LBV) sowie dem 

Brandenburger Landfrauenverband e.V. (BLV) organisiert. Unterstützt wird die Landpartie vom Minis-

terium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz. Im Rahmen einer Presse-

konferenz stellten die Veranstalter heute in Potsdam das diesjährige Programm vor. 

Landwirtschaftsministerin Hanka Mittelstädt: „Die Brandenburger Landpartie ist seit mehr als drei 

Jahrzehnten ein einzigartiges Schaufenster für die Vielfalt, Innovationskraft und Leistungsfähigkeit un-

serer Land- und Ernährungswirtschaft. Sie bringt Menschen im ländlichen Raum zusammen, die 

sonst oft wenig Berührungspunkte haben: Produzentinnen und Produzenten sowie Verbraucherinnen 

und Verbraucher. Die Landpartie ermöglicht authentische Einblicke in die moderne Landwirt-

schaft, schafft Verständnis für die Arbeit auf den Höfen und stärkt das Vertrauen in regionale Pro-

dukte. Mein besonderer Dank gilt den zahlreichen Gastgeberinnen und Gastgebern, die ihre Türen 

öffnen und mit großem Engagement zeigen, wie Landwirtschaft in Brandenburg heute funktioniert. 

Über 70.000 Besucherinnen und Besucher jährlich zeigen: Das Interesse an Landwirtschaft und re-

gionalen Lebensmitteln ist groß.“ 

https://www.instagram.com/mleuv.brandenburg/
https://de.linkedin.com/company/mleuv-des-landes-brandenburg
https://www.facebook.com/mleuv.brandenburg.de
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Dorothee Berger, Vorsitzende pro agro: „135 Gastgeber in 123 Ortsteilen, darunter zwölf Erstteil-

nehmer und 33 anerkannte Ökobetriebe: Die Brandenburger Landpartie zeigt auch 2026, wie lebendig 

Brandenburgs ländlicher Raum ist und wer ihm ein Gesicht gibt. Uns geht es darum, die Menschen 

hinter den Produkten sichtbar zu machen und zu zeigen, dass regionale Kaufentscheidungen Be-

triebe, Arbeitsplätze und das wirtschaftliche Leben vor Ort stärken. Mit der Brandenburger Landpartie 

wollen wir deshalb nicht nur zum Kennenlernen von Land und Leuten einladen, sondern auch die be-

wusste Entscheidung für die regionale Alternative stärken.“ 

Ein thematischer Schwerpunkt in diesem Jahr sind Frauen in Führungspositionen in der Landwirt-

schaft. Mit dem „Internationalen Jahr der Frauen in der Landwirtschaft 2026“ rücken die Vereinten 

Nationen ein Thema ins Zentrum, das für Ernährungssicherheit, ländliche Räume und die Modernisie-

rung der Branche entscheidend ist: Frauen sichtbar zu machen und zu stärken. Während bundesweit 

nur rund elf Prozent der landwirtschaftlichen Betriebe von Frauen geführt werden, liegt der Anteil in 

Brandenburg bei etwa 20 Prozent. Insgesamt sind rund 36 Prozent der Arbeitskräfte in der Landwirt-

schaft Brandenburgs weiblich.  

Antje Schulze, Vorsitzende Brandenburger Landfrauenverband e.V., erklärt: „Die Brandenburger 

Landpartie ist für uns Landfrauen seit den allerersten Anfängen eine echte Herzensangelegenheit. Wir 

laden alle Brandenburgerinnen und Brandenburger ein, das fröhliche Miteinander zu genießen, sich 

aus erster Hand über moderne Landwirtschaft zu informieren und natürlich die regionalen Köstlich-

keiten zu entdecken. Dieses Jahr hat für uns eine ganz besondere Bedeutung: Die UN hat es als Inter-

nationales Jahr der Frauen in der Landwirtschaft ausgerufen und rückt so weltweit ins Rampenlicht, 

welchen unverzichtbaren Beitrag Frauen zur Ernährungssicherheit leisten. Diesen Fokus möch-

ten wir natürlich auch für die Landpartie nutzen, um kräftig die Werbetrommel für die ‚Grünen Be-

rufe‘ zu rühren. Die Agrarbranche bietet Frauen heute hochmoderne und vielseitige Ausbildungs- und 

Arbeitsplätze. Wir wollen zeigen: Landwirtschaft ist innovativ und hat Zukunft!“ 

Heiko Terno, Vizepräsident des Landesbauernverbandes Brandenburg e.V.: „Auf Rundfahrten zu un-

seren tierwohlgerechten Stallungen, zur Biogasanlage oder an das nächste Kartoffelfeld zeigen wir den 

Besucherinnen und Besuchern, woher ihr Essen kommt und welche Schritte notwendig sind, bis es 

appetitlich angerichtet auf dem Teller landet. Wir erklären und zeigen den Jahrtausende alten sinnvol-

len Kreislauf vom Tier zum Boden zur Pflanze, bei dem so ganz nebenbei auch noch Wärme, Energie 

und Kraftstoff für Haus, Gewerbe und Auto abfällt. Die Teams der gastgebenden Landwirtschaftsbe-

triebe freuen sich sehr darauf, zu erklären, was in einem Glas Milch drinsteckt, warum Gärreste aus 

der Biogasanlage nicht mehr müffeln oder Mohn und Kornblumen im Blühstreifen willkommen sind, 

im Weizenfeld jedoch nicht. Kommen Sie vorbei, stellen Sie Ihre Fragen und lernen Sie uns und unseren 

Beruf näher kennen!“ 

Der Landwirtschaftsbetrieb Domin in Peickwitz ist Gastgeber der zentralen Eröffnungsfeier. Der fa-

miliengeführte Betrieb von Thomas und Kathleen Domin bewirtschaftet rund 400 Hektar Fläche und 

verbindet Ackerbau, Tierhaltung, Verarbeitung und Direktvermarktung. Als anerkannter Ausbildungs-



 

 

Potsdam, 11. Juni 2026 

Pressemitteilung 
Seite 3 von 3 
 

betrieb engagiert sich der Hof zudem in Forschungsprojekten zur Agroforstwirtschaft. Für sein Enga-

gement wurde der Betrieb unter anderem mit dem Brandenburger Vielfaltspreis und der Professor-

Niklas-Medaille, das ist die höchste Auszeichnung, die das Bundesministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft zu vergeben hat, ausgezeichnet. Zur Landpartie erwartet die Besucherinnen und Besu-

cher auch hier ein abwechslungsreiches Programm mit Feldrundfahrten, Führungen zu den Tieren, 

Regionalmarkt, Traktortreffen und ein buntes Kinderprogramm. 

Thomas Domin, Geschäftsführer vom Landwirtschaftsbetrieb Domin, sagte: „Es freut mich sehr, die 

zentrale Eröffnung der Brandenburger Landpartie auf unserem Betrieb ausrichten zu dürfen. Wir zei-

gen an diesem Wochenende, wie moderne, nachhaltige Produktion im Agroforst heute aussieht. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein, unseren Betrieb und unser Team kennenzulernen – ebenso 

Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Verwaltung, die sich vor Ort ein Bild von den Chancen 

innovativer Landwirtschaft im Agroforst und von der Notwendigkeit weniger Bürokratie, passender 

Förderprogramme und verlässlicher Rahmenbedingungen machen können.“ 

Internet: https://www.brandenburger-landpartie.de/ausflugstipps/brandenburger-landpartie/  

https://www.brandenburger-landpartie.de/ausflugstipps/brandenburger-landpartie/

